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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

FC Train III : SC Thaldorf 
Montag, 09.10.2023, 19:30 Uhr

SC Thaldorf baut Siegesserie aus

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des SC Thaldorf, als Lutz Wollenweber das
Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des FC Train III bereits vorläufig sicherstellen
konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 R/Keh (3er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd) musste der Gastverein in seinem 4. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: In vier Sätzen verloren Einsle / Schmidleitner ihre Partie gegen Schott /
Wollenweber. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Strauss / Kohlmann fanden Meißner / Peckl von
Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Hans Dieter Einsle, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Michael Strauss
verlor. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 0:3. Kaum was zu bestellen hatte wenig
später Jonas Meißner bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Anton Schott, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Nicht ganz mithalten konnte Benjamin Peckl, beim 5:11, 11:9, 5:11, 9:
11 gegen Jürgen Kohlmann, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Deutlich nach Sätzen war die
Drei-Satz-Pleite von Richard Schmidleitner gegen Lutz Wollenweber, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für
das Gastteam vorzeitig fest. Hans Dieter Einsle hatte dann gegen Anton Schott trotz der im
Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung bei seinem 0:3 kaum eine Chance. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Strauss war für Jonas Meißner letztlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Benjamin Peckl und
Lutz Wollenweber am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Wollenweber mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Beim
anschließenden 0:3 gegen Jürgen Kohlmann fand Richard Schmidleitner von Anfang an recht wenig
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. 2:6 (Schmidleitner) bzw. 5:2 (Kohlmann)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den FC Train III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den ATSV Kelheim am 24.10.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
SC Thaldorf wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den ATSV
Kelheim am 20.10.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FC Train III

Doppel: Einsle / Schmidleitner 0:1, Meißner / Peckl 0:1 
Einzel: H. Einsle 0:2, J. Meißner 0:2, B. Peckl 0:2, R. Schmidleitner 0:2 

 SC Thaldorf
Doppel: Schott / Wollenweber 1:0, Strauss / Kohlmann 1:0 
Einzel: M. Strauss 2:0, A. Schott 2:0, J. Kohlmann 2:0, L. Wollenweber 2:0


